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PRESSEINFORMATION 
 

URBAN Box als Kommunikationszentrum 
für URBAN_Link Graz-West 
 
 

Mit dem am Mittwoch, 10. März eröffneten Kommunikationszentrum 

URBAN BOX bekommen die BewohnerInnen und Bewohner von 

Graz West eine Anlaufstelle direkt im URBAN Projektgebiet. Die 

URBAN BOX ist als Informations- und Servicestelle für alle 

Interessierten konzipiert. Sie bietet neben allgemeinen Informationen 

zur Stadtentwicklung im URBAN-Gebiet spezielle Beratungen zu den 

Bereichen Wirtschaftsförderung, stadtökologische Umfeldgestaltung 

und Gender Mainstreaming. Auch Anträge zur Förderung von Bezirks-

Projekten aus dem „Kleinprojekte-Fonds“ können vor Ort gestellt 

werden.  

Und in enger Zusammenarbeit mit den Bezirksräten konnte eine 

weitere Neuerung als bürgernahe Serviceleistung für die Bewohner 

von Graz West eingerichtet werden. Jeden Montag findet eine 

Bezirks-Sprechstunde statt, in der Bezirks-PolitikerInnen aus den 

URBAN Stadtbezirken Eggenberg, Gries, Lend und Wetzelsdorf für 

Fragen und Anregungen zur Verfügung stehen. Aber auch 

selbständig kann man Informationen in der URBAN BOX einholen, 

dafür steht den BesucherInnen ein eigenes Informationssystem mit 

zwei interaktiven Terminals zur Verfügung. Mit diesem aktuellen 

Informationsangebot wird das URBAN Programm wieder einmal 

seinem selbstgewählten Motto einer bürgernahen, transparenten und 

umfassenden Öffentlichkeitsarbeit gerecht. URBAN als Programm mit  

BürgerInnen und für die BürgerInnen von Graz West. 

 

Die Öffnungszeiten der URBAN BOX 
Montag von 15.00 bis 19.00 Uhr 
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Dienstag bis Freitag, 9.00 bis 13.00 Uhr 
Alte Poststraße 150 
Tel. 872-4242 Fax. 872-4209 e.mail urban.box@stadt.graz.at 
www.urban-link.at 
 
EU-Programm Urban_Link Graz-West als innovativer Turbo 

Mit dem EU-Programm Urban_Link Graz-West wurden und werden 

seit dem Programmstart im Jahr 2001 zahlreiche wichtige 

Stadtentwicklungs-Vorhaben im Westen von Graz erfolgreich 

umgesetzt.  

So unter anderem das Start up center bei den Reininghausgründen, 

der Baustart des Fachhochschul-Campus, ein Außenraum-Konzept 

mit gestalterischen und verkehrsplanerischen Maßnahmen für die 

bessere Erschließung des FH-Campus, neue Fuß- und Radwege 

sowie Netzschlüsse zwischen diesen, vorteilhafte Platz- und 

Grünraumgestaltungen, der Kleinprojekte - Fonds mit direkter 

BürgerInneneinbindung zur Mitgestaltung von Graz-West, die 

Stadtökologische Umfeldgestaltung etc. 

Im Verein mit den neuen Projekten und der vielfältigen Einbeziehung 

der Bevölkerung hat sich URBAN Graz West als innovativer und 

nachhaltiger Turbo für den Grazer Westen etabliert. Die Grazer 

Stadtpolitiker, allen voran der für URBAN zuständige Stadtrat, DI Dr. 

Gerhard Rüsch haben damit ein mehr als 20 Millionen Euro schweres 

Innovationsprogramm in Gang gesetzt. Ziel ist es, eine möglichst 

hohe wirtschaftliche und ökologische, aber auch soziale und kulturelle 

Qualität für Graz West zu ermöglichen. Damit soll eine zukunftsfähige 

Urbanität und die Steigerung der Lebens- und Wohnqualität für alle 

BewohnerInnen gesichert werden. 

 

 

Gesprächspartner für evt. Rückfragen: 

Stadtrat DI Dr. Gerhard Rüsch, Tel. 0316-872-2090 
DI Hansjörg Luser, URBAN Programmleitung, Tel. 0316-872-4200 

MMag. Alexander Ferstl,  URBAN Programmleitung, Tel. 0316-

872-4210 


